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StiiSttsche KmnmWoAen
Bau Kommiffion

Sitzung am Freitag den S Dezember c Nachm S Uhr
im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohaufen

Tagesordnung
1 Abänderung des östlichen Bebauungsplanes
2 Bewilligung von Mitteln sür die Pflasterung des

Marktplatzes in der Halle mit Doppelmosaiksteinen
3 Festsetzung der Fluchtlinie sür eine Privatstraße

durch das Grundstück Magdeburgerstraße Mr 49

Ms der MM Wck AMgebMU
Standesamt Halle a S Meldung vom 7 Dezember

Aufgeboten Der Fleischermstr Albin Oskar Pfeiffer und
Johanna Florentme Karoline Gustave Elbert gr Schlamm 6

Der Tischler Karl Friedrich Franz Thomas Schulberg 4
und Karoline Friederike Emilie Morich alte Promenade 4b
Der Handarbeiter Karl Emil Lips und Dorsthee Emilie Lathan
Helmsdorf Der Arbeiter Otto Friedrich Kopf Martinsrieth
und Friederike Auguste Marie Bornkessel Tilleda Der
Fleischer Julius Aug st Bernhard Daniel Halle und Therese
Emilie Auguste Stephan Giebicheustem Der Barbier und
Friseur Friedrich Wilhelm Müller Bitterfeld und Friederike
Anna Herrmann Sandersdorf

Eheschließungen Der Postpacketträger Hermann Friedrich
Karl Hartwig und Marie Friederike Luise Vehd Forsterstr 17

Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Metzner und Johanne
Friederike Stiehler Steg g Der Ziegeldecker Friedrich Aug
Max Schultze und Friederike Wilhelmine Marie Elise Gaumitz
Zenkerg 4 Der Arbeiter Johaun Noglik Ludwigstr 19 u
Johanna Klebzig Pfännerhöhe 1

Geboren Dem Restaurateur Christoph Schröder Merse
burgerstr 41d 1 S Hugo Otto Dem Zimmermann Karl
Schwarz Pfännerhöhe Sa 1 T Selma Jda Dem Kaufm
Richard Stöpke Landwehrstr 15 1 T Gertrud Dem Zie
decker Max Schultze Zenkerg 4 1 T Bertha Henriette Else

Dem Tapezierer Ludwig Schlurick Martinsberg 5 1 T
Elka Dem Maschinenschlosser Adolf Ebeling Taubenstr 3
1 T Anna Auguste Helene Dem Dreher Eduard Thiele
marin Gommerg 9 1 T Olga Marie Dem Uhrmacher
Ottomar Lasch Kransenstr 16 1 T Charlotte Margarethe
Dem Bremser Karl Emil Voigt Schmiedstr 8 1 T Ella
Vally Martha Dem Brauer Hugo Schmidt kl Brauhausg
16 1 T Rosa Bianca Minca Dem Arbeiter Wilhelm Göhl
Händelstr 36 1 S Eduard Wilhelm

Gestorben Der Rentner Karl Robert Reinhardt 70 I 9
M 12 T alter Markt 4 Der Schriftsetzer Franz Anger
mann 20 I 7 M 23 T Klinik Der Handarbeiter Gott
lob Niendorf 47 I 3 M 15 T Klinik Der Handarbeiter
Gottlieb Friedrich Maerker 45 I 10 M 27 TtGeiststr 47

Standesamt Giebichenstem Meid v 7 Dezember
Geboren Dem Fabrikschmied G G E Reinicke 1 S

Advokatenstr 7 Dem Handelsmann A I Schulze Zwill
S Breitenstr 3a Dem Steinsetzer I F O Hennicke 1 T
SÄleifweg 6 Dem Schmied C H Scheibe 1 T Advoka
tenstr 5 1 unehel T Triftstr 30 Dem Brauer Wolrad
Meißner 1 T Augerstr 4

Gestorben Des Handelsmann A I Schulze Zwill S
todtgeb Breitenstr 3 Frau F Buck geb Meyberg 51 I
5 M 12 T Bruuuenstr 35 Des Handarb F W H Heder
T 11 M 19 T Auguststr

Theater Ieuületsn
Auf hohen Befehl Die komische Oper von

Reinecke welche gestern zum ersten Male über unsere Bühne
ging ist der Versuch eines durchbildeten vornehmen Com
ponisten anknüpfend an ältere Vorbilder feinkomischen Stils
dieses fast gänzlich brachliegende Genre für die deutsche Bühne

wieder zu beleben Er wählte zu diesem Zwecke eine jener
geistreichen kulturbildlichen Novellen Riehls welche als
Meisterstücke komischer Charakteristik längst ein Schatz des
deutschen Volkes geworden sind Ovid bei Hofe Den
Mittelpunkt des Librettos bildet die Liebe zwischen zwei
Musikantenkindern deren Väter sich als feindliche Con
currenten gegenüberstehen Durch eine kleine Intrigue zu
der die Fürstin des Duodezhofes an dem die Novelle sich
abspielt selbst die gütige Hand bietet wird der väterliche
Antagonismus zu Gunsten der Liebenden überwunden wie
auf hohen Befehl des Fürsten die schauervolle Ballade
von Pyramns und Tyspe in ein Lustspiel verwandelt wird
so enden Romeo und Julia in der kleinen Residenzstadt
als lustige Brautleute Zu diesem harmlosen Quiproquo
hat Reinecke eine Partitur geschrieben in welcher jede Note
den gemüthvollen für die Ausmalung lyrischer Stimmun
gen hochbegabten Musiker verräth Das Duett Treue
Lieb ist stark wie Eisen das Quintett im 2 Akte die
sinnige Verwebung der alten Weise Kein Feuer keine
Kohle kann brennen so heiß in das Geschick der beiden Lie
benden sind als Schöpfungen einer zartsinnigen gemüth
vollen und echt deutschen Individualität hervorzuheben Auch
die Charakteristik der Personen ist dem Komponisten wohl
gelungen Das heitere Fürstenpaar die aus Brodneid sich
rausenden alten Capellmeister der mit einem Hauch shake
spearischer Laune versehene Hofnarr und das ganz von
seiner treuen Herzensliebe erfüllte junge Paar sind Cha
rakterbilder feinster musikalischer Struktur Freilich ent
behrt diese geistreiche Filigranarbeit der eigentlich drama
tischen Wirkung Die Linien haben nicht genug Formwirk
ung die sorgfältige Schrasfirung verblaßt vielfach unter
dem grellen Licht der Lampen manches was ursprünglich
zart und liebevoll gedacht ist erscheint innerhalb der gro
ßen Dimensionen der Bühne beinahe als klein und phi
listerhaft Dieser Mangel an eigentlich dramatischer Com
positionsart wird der graziösen Oper zum Verhängniß
werden man wird überall willig die geistigen und techni
schen Vorzüge solcher Arbeit anerkennen man wird den
Compomsten hochstellen müssen welcher im Gegensatz zu
dem durch die Operette verlodderten Zeitgeschmack ein so

HMe sches T MM
sUniversitätsnach richten, Am Sonnabend

m 10 d M Mittags 12 Uhr wird Herr Franz Arn
eim aus Berlin behufs Erlangung der philosophischen

Doetorwürde auf Grund einer Znaugural Dissertation die
Memoiren der Königin von Schweden Ulrike Louise
Schwester Friedrichs des Großen eine kritische Untersuch
ung öffentlich in der Aula hiesiger Universität disputiren
Als Opponenten werden fungiren die Herren Fritz Fren
zel Dr MI und Adolf Weber swä löst Am
Sonnabend den 17 d M Mittags 12 Uhr wird Herr
Paul Otto Schmidt aus Nietleben behufs Erlangung
der philosophischen Doetorwürde auf Grund einer Jnau
gural Dissertation Ursprung und Bedeutung des Raum
und Zeitbegriffs im Lichte der modernen Physik öffent
lich in der Aula hiesigen der Universität disputiren Als
Opponenten werden fungiren die Herren vtmä prob Gust
Mathes und Hans Rühlmaan

Berufung Der bisherige Kaplan der hiesigen
katholischen Gemeinde Lummer ist seit dem I November
zum katholischen Pfarrer an der hiesigen königlichen Straf
anstalt berufen

Verfügung der Regierung Die Magdeburger
Zeitung veröffentlicht in Nr 573 vom 8 ds Mts ihr
vom Kaufmännifchen Verein hier zugegangene Schrift
stücke welche wir da sie viele Kreise unserer Stadt berüh
ren nachstehend zum Abdruck bringen Dieselben lauten

Merseburg 17 November 1837 Auf die Eingabe vom
27 Juli d Js, in welcher Sie und die Mitunterzeichuer sich
über das Seitens der dortigen Polizei Verwaltung bezw des
Stadt und Polizeirathes v Holly beobachtete Verfahren bei der
von dem Kaufmännischen Verein am 18 Juli d Js in Frey
berg s Garten daselbst veranstalteten Tanzbelustigungen be
schweren erwidere ich Euer Wohlgeboren ergebenst daß auch
ich auf Gruud des Ergebnisses der stattgehabten Ermittelungen
mich der Ansicht nicht verschließen kann daß die Art und Messe
des Vorgehens der Polizei Verwaltung in dem vorliegenden
Falle durch die Umstände nicht geboten war Dementsprechend
habe ich die Polizei Verwaltung daselbst mit der nöthigen An
weisung für die Folge versehen Andererseits kann ich nicht
umhin Euer Wohlgeboren ergebenst darauf hinzuweisen daß
es wohl zweckmäßiger und Ihren Interessen dienlicher gewesen
wäre Z von vornherein sich besch werde führend an mich als die
der dortigen Polizei Verwaltung vorgesetzte Aufsichtsbehörde
behnfs Erzielung einer Remedur zu wenden statt den von Euer
Wohlgeboren beliebten Weg der Oeffentlichkeit zu wählen

Euer Wohlgeboren stelle ich anheim von diesem Bescheide
die Mitunterzeichuer der Beschwerde vom 27 Juli d Js in
gefällige Kenntniß zu setzen

Der königliche Regiernugs Präsident
Im Auftrage

gez v Bülow
Halle am 2 Dezember 1887 Im Auftrage des Herrn

Regieruugs Präsidenten übermittelt die Polizei Verwaltung dem
Vorstände des Kaufmännischen Vereins anliegend einen von
demselben unter dem 17 vorigen Monats erlasseneu Bescheid
mit dem Bemerken daß letzterer nach Z 50 Absatz 3 des Lan
des Verwaltungs Gesetzes vom 30 Juli 1883 als ein für die
Polizei Verwaltung endgültiger angesehen werden muß

Die Polizei Verwaltung
I V

gez v Holly
sJahresfest des studentischen Misfions

Vereins Zur Feier des Jahrssfestes des studentischen
Missions Vereins fand gestern Abend um 5 Uhr in der

viel anmuthige Laune und Innigkeit athmendes Werkchen
geschaffen hat aber ein Repertoirestück kann und wird es
unseres Erachtens niemals werden es wird für die
Bühne ein Mädchen aus der Fremde bleiben Dem
entsprach übrigens auch die gestrige Aufnahme des Werkes

seitens unseres Publikums Ohne von dem was da oben
auf den Brettern sich abspielte wirklich gepackt zu sein
empfand es doch die stilvolle Vornehmheit des Dargebo
tenen und den Dank den es einem Künstler und Ton
dichter wie Reinecke dafür schuldig Der Leipziger Meister
wurde zum Schlüsse der Oper durch zweimaligen sympa
thischen Hervorruf gefeiert Was die Aufführung des
Werkes an unserer Bühne anbelangt so kann man nur
befriedigt fein von dem Geschick mit dem die Darsteller
ihren schwierigen und im bühnenmäßigen Sinn des Wortes
nicht gerade dankbaren Parthien gerecht wurden Gut in
Maske und Charakterstik waren der Singmeister Dal Segno
des Herrn Uttner und der Jgnaz Lämmel des Herrn
Schasfnit Letzterer konnte vielleicht noch mehr hervor
heben daß er der Gutmüthigere von beiden Herr Hett
stedt nahm den Fürsten etwas zu schwer Frau Char
les Hirsch war dagegen ganz die heitere lebenslustige
Prineipessa wie sie der Componist zeichnet Die musikalisch
hervorstechende Toilettenarie im letzten Akt kam zu an
muthigster Wirkung Ein lustiger Hosnarr war Herr
Walter Müller der mit seiner originellen Ballade von
Pyramus und Tyspe eine gute Wirkung erzielte Eine
humoristische wenn auch stimmlich nicht ganz ausreichende
Charge war der Hoflakai des Herrn Zimmerman das
Liebespaar Herr Czerny und Frl Lange letztere
Dame musikalisch noch nicht ganz fest sangen ihre
Lieder und Duette mit gutem Gelingen Von der heim
lichen Liebe merkte man freilich nicht viel und doch heißt
es im Liede Kein Feuer keine Kohle kann brennen f o
heiß Diese fromme treue Liebe mit ihren Vergißmein
nicht Augen verlangt eine innigere wir möchten sagen
deutschere Auffassung eine dies berücksichtigende Be

setzung der beiden Parthien welche nahe liegt würde der
Oper sehr zum Vortheil gereicht haben Die Chöre konn
ten noch wirkungsvoller eingreifen es sehlte noch an der
nöthigen Sicherheit doch sind dies Mängel welche bei
einer Premiere sehr verzeihlich sind Sehr brillant war
die Ausstattung der Oper Die Pantomine zum Schluß
des ersten Aktes das Aufziehen der Wache mit dem so
gar das Schilderhaus umreißenden Janhagel im zweiten

übrigens ein fehr zweifelhaftes Finale und der
Sangeswettstreit im fürstlichen Park mit dem in allen

Freitag S Dezember WM

Neumarktkirche ein Gottesdienst statt Nach der von
Herrn Pastor v Hoffmann abgehaltenen Liturgie hielt
Herr Pastor Werner aus Hobentburm die Festpredigt
über das Schriftwort Psalm 96,10 Redner führte darin
aus wie die Adventztit auch zu Missionsgedanken anrege
wie es vor allem nöthig sei daß Jeder danach ringe um
zu dem rechten Glauben und Heil in Christo zu gelangen
und dann sicher auch danach streben werde das Werk des
Herrn bei den Heiden zu fördern das die christliche Kirche
seit Alters als eine Ehrenpflicht angesehen und stets an
sehen müsse In dem darauf folgenden Bericht des Herrn
Mifsionssuperintendent Kröpf aus Berlin schilderte
derselbe wie die Mssionsarbeit unter den Kasfern
bei denen der Redner 42 Jahre gewirkt zwar eine
schwere wohl die schwierigste auf dem gesummten Missions
arbeitsfelds Süd Afrikas sei aber doch auch Früchte trage
wie ein vom Redner aufgestellter Vergleich zwischen der
Sonntagsfeier jetzt und bei seiner Ankunft unter jenem
Heidenvolke die Schilderung der Feier des Osterfestes in
Bethel der so lange vom Redner geleiteten Seetion end
lich ein Vergleich zwischen dem ersten und dem letzten
Tage den er unter den Kaffern verlebt den Hörern aufs
Deutlichste vor Augen führten Ist so der Erfolg auf
jenem Arbeitsfeld nicht ausgeblieben so ist es unsere Pflicht
nicht müde zu werden in der Missionsarbeit an jenem
Volke Wie der Redner noch mittheilt geht demnächst
auch ein Missionsbote zu den Kaffern hinaus der früher
als Studirender unserer Universität angehörte Das von
Herrn Pastor v Hoffmann gesprochene Schlußgebet
das Vaterunser und der Segen schloß diese Feier an der
außer den Mitgliedern des studentischen Missionsvereins
auch noch zahlreiche Freunde der Missionssache Theil
nahmen Um 8 /z Uhr wurde dann im Cafs David
die Nachfeier eröffnet zu der sich mehrere Dozenten unserer
Universität u A Se Magnificenz Herr Prof Kähler
verschiedene Geistliche unserer Stadt dann eine größere
Zahl von Freunden der Mission aus den Kreisen der
Studirenden wie der Bürgerschaft mit den Vereinsmit
gliedern vereinigten Gemeinschaftlicher Gesang geistlicher
Lieder sowie eine Reihe die Sache der Mission als eine
gar hohe Aufgabe jedes evangelischen Christen feiernder
Ansprachen trugen dazu bei auch diesen Theil der Feier
für alle Theilnehmer äußerst erhebend und anregend zn
gestalten

Mestalozzi Vereins In der ersten Hauptversamm
lung des Pestalozzi Vereins Halle und Umgegend wurde für
die Wittwen und Waisen die erste Unterstü ungsrate mit 813
Mark festgesetzt Hierauf wurde dem Kassirer Herrn Koch
nach dem Prüfungsberichte der Revisoren Entlastung ertheilt
Da bereits im Lchrervereine Mittheilungen über die General
versammlung des Provinzial Vereins in Quedlinburg gemacht
worden waren so wurde von einem erneuten Berichte abge
gesehen Zur Gewinnung von Ehrenmitglieder sollen Anschrei
ben angefertigt und benutzt werden Auch M der Central
Vorstand den Versuch machen eine Erhöhung der Wlttwen
nnd Waisenpensionen seitens des Staates zu erwirken Die
nächste Generalversammlung findet in Erfurt statt Vom Vor
sitzenden Herrn Winkler wurde die Abnahme der Festschrift

1 Mark empfohlen jdurch welche dem Verein eine Einnahme
von ca 600 Mark erwachsen wird An ordentlichen Mitglie
dern hat der Zweigverein einen Zuwachs von 15 Lehrern zu

Farben spielenden Springbrunnen gestalteten sich zu cha
rakteristischen Bildern aus der Zeit der Schönheits
pflästerchen und Puderquaste Hier wirkte auch ein
Tanz ausgeführt von den Damen Strengsmann
und Grosse nach den Takten einer schwungvollen
Balletmusik sehr anmuthig Das sporadische üver die
Bühne Laufen einzelner Personen im 2 Akte wirkte störend
und komisch ohne dem Straßenbilde die beabsichtigte Be
lebtheit zu heben Auch die militärische Dressur der
Wachtposten ließ zu wünschen übrig die Ablösung ver
diente mindestens 3 Tags Mittelarrest Diese Exercitien
das viele Präsentiren u s w machen einen spielerischen
Eindruck und sollten auf das Nothwenoigste beschränkt
werden Der Librettist hat hier und in den ungeschickten
Aktschlüssen wenig praktische Bühnenkenntniß entwickelt
die Aufgabe des Regisseurs dem nach Möglichkeit abzu
helfen ist keine leichte und wurde im Ganzen befriedigend
gelöst Das Orchester welches Reineckes feiner Jnstru
mentationskunst und frischer Rhythmik noch nicht ganz ge
wachsen schien stand unter Leitung des Herrn Kapell
meist rs Krzyzanowsky Urbaans

Die erstmalige Wiederholung der Oper Auf hohen
Befehl von Carl Reinecke findet am nächsten Montag
statt Der Componist hat der Direktion des Stadt
theaters zugesagt diese Vorstellung persönlich zu dirigiren
und dürfte dadurch die Reprise des Werkes für die zahl
reichen Freunde des Leipziger Meisters eine ganz beson
ders Anziehungskraft erhalten

Die Direktion unseres Staditheaters hat für die nächste
Zeit interessante Gastspielverträge abgeschlossen so wird
Frau Mathilde Mallinger der Liebling des Berliner
Theaterpublikums in einer ihrer besten Gesangsparthien
und in einer Schauspielrolle sich dem hiesigen Publicum
vorstellen und zwar als Frau Fluth in den Lustigen
Weibern und als Rosel im Verschwender Als erster
Gast unseres Schauspiels wird demnächst die berühmte
Tragödin Franzisca Ellmenreich in einigen ihrer besten
Rollen auftreten Die Künstlerin ist bekanntlich ebenso
hervorragend in der Tragödie wie im Lustspiel und im
modernen Conoersationsvrama zur Zeit gastirt Franzisca
Ellmenreich am Resideaztheater in Hannover wo sie das
Dumas sche an starken Effekten überreiche Sensations
schauspiel Francillsn erstmalig auf die Bühne brachte
und demselben durch ihre glänzende Wiedergabe der Titel
rolle zum Erfolg verhalf



verzeichn, on Ehrelimitgliedern I Mit Befriedigung
nahm die Versammlung Kenntniß daß Herr Buchhändler
Reichhardt der Jnstrnmentenhändler Herr Luders und eine
Anzahl der Herren Lehrer welche zur Scminarkonferenz nach
Delitzsch gereist waren dem Vereine nennes und dankenswerthe
Geschenke gemacht haben Zur Gewinnung von weiteren außer
ordentlichen Einnahmen ist die Aufführung des H rrig schen
Weihnachtsipieles und die Abhaltung eines großen Concertes
am Bußtage in Aussicht genommen Nach der Vorlesung eines
Artikels welcher em Stück Vereinsgeschichte behandelt wurde
die Versammluung geschlossen

sVerein für Volkswohl Am Sonnabend den
10 ds Mts findet im Saale des Cafö David eine
Monatsversammlung statt zu welcher nach einem in
heutiger Nummer enthaltenen Inserates Jedermann freund
lichst eingeladen wird

Kommunaler Verein Süd und West, Sitzung
am 7 Dezember Unter Geschäftlichem wurde mitgetheilt
daß die mißlichen Zustände in der Lütengafse hinsichtlich des
Pflasters vorläufig noch nicht beseitigt werden könnten da
eine Neupflasterung erst nach Herstellung des Straßenkanals
die in den nächsten Etat eingestellt werden solle erfolgen
würde Nachdem weiter der Herr Vorsitzende darauf hinge
wiesen daß dem Verein der städtische Verwaltungsbericht zuge
gangen sowie daß der Ausfall der letzten Stadtverordneten
Wahlen gezeigt daß die Gründung und das Bestehen des
Vereins Süd und West ihre volle Berechtigung hätten
referirte Herr Oberlehrer Schlenker über die durchaus noth
wendige Aufbesserung des Weges von der Elisabethbrücke bis
zum Waldkater der m seinem jetzigen traurigen Zustande zur
Winterszeit und bei regnerischem Wetter unpassirbar sei wie
wohl derselbe den Zugang zu der vielbesuchten Irrenanstalt
bildet und auf ihn die Bewohner von mehreren Ortschaften
um nach der Stadt zu kommen angewiesen sind Der Vor
stand wurde ermächtigt sich mit einer Beschwerde betreffs
Abhilfe Erwnkung an den Magistrat zu wenden zumal
der Kreistag noch in diesem Monat zusammentritt so
wie sich mit den dabei interessirten Dörfern in Ver
bindung zu setzen schließlich den Magistrat zu bitten
die Verbreiterung der Elisabethbrücke bewirken zu wollen
Bezugnehmend auf ein Eingesandt in Nr 282 einer hiesigen
Zeitung die Verbindungsbahn Central Güter Bahnhof So
phienhasen betreffend wendet sich Herr Arndt gestützt auf
das maßgebende Urtheil des Ingenieurs Ackermann welcher
die Terrainvermessungen vorgenommen gegen die in demselben
enthaltenen Unwahrheiten und grundlosen Behauptungen Zu
nächst werde darin gesagt daß man an maßgebender Stelle zu
einer Kürzung der geplanten Bahn zu greifen gesonnen wäre
Dies sei durchaus falsch vielmehr halte der Magistrat und die
hierfür bestellte Kommission an der vollen Durchführung des
Projektes fest und sei auch am Dierümg das in diesem Sinne
ausgearbeitete Projekt an die königliche Regierung abgegangen
An eine Möglichkeit der Umladung am Stadtgute die nach
Ansicht der Zuschrift dadurch gegeben wäre daß die Ketten
schiffahrt ohne alle Schwierigkeit dorthin gelange könne sei
gleichfalls nicht zu denken dazu sei einerseits das dortige Ter
rain viel zu hoch erfordere also wobei der Stromfiskns mit
zureden habe ein Abtragen anderseits würden zwei Kähne ne
ben einander nicht entladen werden resp liegen können Es
entstände dadurch eines Theils eine so starke Stauung daß selbst
der Mühlenbesitzer Hildebrandt dagegen Einspruch erheben an
derntheils der Verkehr auf der Saale an dreier Stelle behin
dert würde Hierbei biete auch die Schifferbrücke und die
nächstfolgende bei Weineck große Schwierigkeiten indem bei
straffem Wasser die Kähne in Folge der niedrigen Lage der
Brücken dieselben nicht Passiren könnten Ein durchaus nöthig
werdender Umbau der Schleuse würde nur zu Lasten des Un
ternehmens fallen indem der Fiskus der allerdings schon viel
für die Regulirung der Saale gethan sich gegen die Kosten
sträuben würde Die bedeutenden Kosten ferner welche wie
in der Zuschrift befürchtet wird der Grunderwerb bei even
tueller Fortführung der Bahn bis zum Sophienhafen verursa
chen würde fielen am allerwenigsten ins Gewicht Finanzielle

Meine MMHeilungm
sAls Muster englischen Phlegmas veröffentlicht ein

Londoner Blatt folgende Geschichte deren Wahrheit es ver
bürgt Im letzten Herbste nahm Sir W Draggs um zu seiner
Dacht zu gelangen die ihn im Hafen von Brigthon erwartete
einen Wagen zum Ufer zu fahren Als er ausstieg rief er
dem Kutscher zu auf ihn zu warten Sir Draggs schiffte sich
ein um eine kurze Rundfahrt zu machen aber die Nacht ging
so vortrefflich und der Aufenthalt auf derselben war so ange
genehm daß der Eigenthümer sich entschloß eine Reise um die
Welt zu machen Der Kutscher am Ufer vonBrighton wartete
inzwischen Er wartete einen Tag zwei Tage eine Woche
zwei Wochen ohne seinen Platz zu verlassen Er bat um die
Erlaubniß ein Zelt aufschlagen zu dürfen unter dem er sich
sein Pferd und seinen Wagen unterbrachte Ein Jahr ver
lief der Kutscher lebte unter seinem Zelte rauchte seine Pfeife
und schnalzte mit seiner Peitsche Eines Morgens wird die An
kunft einer Dacht gemeldet und Sir Draggs landete wieder
auf heimischem Boden Die erste Person der er begegnete
war fein Kutscher Er zeigte bei der Begegnung nicht die min
deste Ueberraschung All rizht sagte er was bin ich Ihnen
schuldig der Kutscher überreichte die sorgfältig geführte Rech
nung über 500 Pfund Mr Draggs zog ein Check seiner An
stalt füllte denselben aus und übergab ihn dem Kutscher Fah
ren Sie mich jetzt in ein Hotel Er stieg in den Wagen und
als er vor dem Hotel abgestiegen war sagte er dem Kutscher
er könne weiter fahren Uns meine Fahrt Richtig
Und Mr Draggs bezahlte noch zwei Shilling

fJm Punkt der Reklame sind die amerikanischen
Geschäftsleute bekanntlich groß Was indessen in dieser
Beziehung in der letzten Zeit geliefert worden ist dürfte bis
her noch nicht dagewesen sein Hier zwei Beispiele In der
letzten Woche hatte ein großes Geschäft in fertigen Herren
und Kinder Anzügen in den täglichen Zeitungen angezeigt daß
es am Dienstag dieser Woche an 1000 Knaben Ueberzieher
gegen den Betrag von 26 Cents per Stück verkaufen werde
Ein Konkurrent des betreffenden Geschäfts erließ darauf seiner
seits eine Anzeige in welcher er sich erbot 1009 Knaben 25
Cents zn schenken damit sie sich in den Besitz der von der
ersteren Firma unter so liberalen Bedingungen angebotenenen
Ueberzieher setzen könnten Beide Firmen kamen ihren Ver
sprechungen nach und tausend arme Jungen in der Stadt lau
fen heute mit hübschen warmen Röcken herum welche das
Zwanzigfache von dem kosten was dafür bezahlt worden wor
den ist Ein anderes Stück von Reklame wird aus Jersey
City berichtet Ein dortiger Händler in fertigen Kleidungs
stücken hatte einem Brautpaar welches sich dazu verstehen
würde sich am Danksagungstage in dem Schaufenster feines
Ladens trauen zu lassen eine Zimmereinrichtung im Werthe
von 75 Dollars und außerdem dem Bräutigam einen feinen
Hochzeitsanzug versprochen Es fand sich wirklich ein Braut
paar welches auf die Offerte einging und sich in dem Schau
fenster angesichts einer nach Tausenden zählenden Menschen
menge von einem Friedensrichter trauen ließ Der Letztere
erhielt für diesen Akt von dem Besitzer des Geschäfts hundert
Dollars

Bedenken gegen die völlige Durchführung des Projekts seien
nicht maßgebend Als technische Bedenken würden m dem Ein
gesandt hervorgehoben einmal der Umstand daß durch die pro
jektirte Eisenbahnbrücke ein Rückstauen des Wassers hervorgeru
fen würde wodurch die Interessen der oberhalb liegenden
Müller bis Holleben geschädigt werden müßten zum andern
daß durch den anzulegenden Bahndamm das Ueberschwemm
ungsgebiet derart eingeengt werde daß für die oberhalb
liegenden Ortschaften beim Eintritt des Hochwassers die größte
Gefahr entstehen könne Gegen diese Einwände erläuterte der
Herr Referent fei ihm das Urtheil des genannten Ingenieurs
maßgebend beide Befürchtungen seien nach Lage der Dinge
ausgeschlossen Es sei tabellarisch nachgewiesen daß bei dem
höchsten Wasserstande der Neuzeit 1882 die Saale am Böll
berger Wehr noch 84 om Fall hatte Bei einer zu erwartenden
Stauuna müßten nicht nur diese 84 ow eingeholt sondern auch
das Wasser von Böllberg bis Holleben ehe die e Dörfer be
droht würden steigen Der in den Pulverweidcn aufzu
schüttende Damm zeigt beim Verlassen des Holzvlatzes 4 Durch
lässe welche das zunächst ausströmende Wasser der Haupt
saale der wilden Saale zuführen würden Der ganze Damm
kann keine Stauung erzeugen da er die Richtung des Wasser
lausshat Ebensowenig kann durch die projektirteBrücke einStanen
veranlaßt werden da eine Verengung des Flusses nicht eintritt
Die Saale ist an fraglicher Stelle 45 w breit und wird die
Brücke mindestens diese Oeffnung erhalten Die für Durch
führung des Projektes angesetzte Summe von 1 Million Mark
hielt man allgemein für zu niedrig gegriffen

sDer kaufmännische Vereins veranstaltet am
Mittwoch den 14 ds Mts wieder einen Vortragsabend
Der sich eines guten Rufes erfreuende und in hiesiger
Stadt hinreichend bekannte Hofschauspieler Friedrich
Eulau aus München wird an diesem Abend die Lurlei
von Julius Wolff zum Vortrag bringen

Generalversammlungen In der Gastwirth
schaft zum kühlen Brunnen fand gestern Nachmittag eine
Generalversammlung der Ortskranken und Sterbekasse für
Bäcker Gesellen und Lehrlinge unter Vorsitz des
Herrn Bäckermeister O Günther statt Es handelte sich
hier lediglich um eine formelle Sache Die Auflösung der
obigen Orts Kranken und Sterbekasse wurde ausgesprochen
und die Ueberweisung des am Schlüsse dieses Jahres vor
handenen Kassenvermögens nebst sämmtlichen Inventars
an die begründete Jnnungskrankenkasse der hiesigen Bäcker
Innung genehmigt An diese Versammlung schloß sich
eine Generalversammlung der neu errichteten Jnnuugs
Krankenkasse der hiesigen Bäcker Innung unter Vorsitz
des Herrn Obermeisters F Herbst an Hier wurde
von dem Resultate der vorangegangenen Versammlungen
Mittheilung gemacht und sonstige auf die neue Kasse be
zügliche Verhaltungsmaßregeln nach den gesetzlichen Vor
schriften diskutirt

jDer Zweigverein für Rübenzucker Industrie
von Halle a S und Umgegend ladet seine Mitglieder zu
einer Versammlung nach hier in das Hotel zur Stadt
Hamburg auf den 15 d M Vormittags 11 /z Uhr ein

Eine Neuerung auf dem Gebiete des Leichen
tra nsportwesens tritt mit der Eröffnung unseres neuen
Südsriedhofes am Sonnabend in Kraft Herr Fuhrherr
Dehoff Pfännerhöhe 3 wohnhaft welchem Seitens des
Magistrats seit Längerem die Gestellung von Leichenwagen
und Tranerkutschen übertragen worden ist hat jüngst von der
selben Behörde die Genehmigung erhalten in einem besonders
dazu eingerichteten verdeckten Wagen zur Abendzeit Leichen
nach den Leichenhallen der verschiedenen Friedhöfe schaffen zu
lassen Damit fällt der bisher hier übliche Transport der
Leichen zur Abendzeit in einem getragenen Korbe welcher

Vine tragikomische Szene trug sich dieser Tage zu
Paris in der Rue Duphot zu die Lustspieldichtern oder Libret
tisten bestens zu empfehlen wär In dem Hause Nr 17 der
genannten Straße wohnt feit einiger Zeit eine vornehme rus
sische Dame die Fürstin L und ihre Tochter Das Haus ist
auf großem Fuße eingerichtet und die Fürstin hat stets eine
zahlreiche Dienerschaft zu ihrer Verfügung Die Salons sind
prachtvoll möblirt und eine förmliche Sammlung von Silber
geräthen und kostbaren Kunstobjekten in denselben aufgestapelt
Vor einiger Zeit entdeckte die Fürstin daß sie das Opfer gro
ßer Betrügereien in ihrem Haushalte fei die einem Diener zur
Last fielen Sie entließ denselben sofort erstattete aber keine
Anzeige Einige Wochen später verband sich der Diener mit
mehreren berüchtigten Individuen die eine förmliche Plünder
ung des Palais der Fürstin in Szene setzen wollten Der
Plan war sehr geschickt angelegt Der entlassen Diener hatte
in Erfahrung gebracht daß sich die Fürstin letzten Sonnabend
Abends 6 Uhr nach dem Nordbahnhofe begeben werde um
dort ihren Sohn zu erwarten Eine Viertelstunde später sollte
der Diener im Palais erscheinen und den Dienern der Fürstin
den Auftrag überbringen sich sofort auf den Bahnhof zu be
geben da ihre Herrin ihrer dringend bedürfe Die Ordre der
Fürstin war auf eine von dem Diener schon früher entwendete
Visitenkarte der Fürstin geschrieben Selbstverständlich hätten
die Diener dem Auftrage Folge geleistet und die Zeit ihrer
Abwesenheit hätie die Bande benutzt um in das H ius einzu
dringen und den Diebstahl auszuführen Zum Glücke für die
Fürstin wurde einer der Komplizen am Abend zuvor als Va
gabond verhaftet und in das Depot gebracht Dort erzählte er
am Nächsten Nachmittage beim Verhör das ganze Komplot
Es war keine Zeit zu verlieren man verständigte rasch die
Sicherheitsbehörde und letztere entsendete einen Brigadier mit 4
Agenten in das Palais Als der Brigadier bei dem Portier
eintrat und der anwesenden Frau des Portier den Grund sei
nes Erscheinens auseinandersetzte und sie gleichzeitig ersuchte
ihn und seine vier Begleiter im Jinern des Hanies zu ver
stecken um die Uebelthäter abzufassen rief die resolute Frau
Mich foppt Ihr nicht Ihr seid gar nicht von der Polizei

Ihr seid selbst die Räuber Mit diesen Worten zog sie das
Hausthor zu und läutete Alarm Die Dienerschaft eilte herbei
und einer derselben stürzte durch ein Seitenthor auf die Straße
sprang in einen Fiaker und fuhr zum Präfetten Auf die Nach
richt daß die Diebe bereits in das Haus der Fürstin einge
drungen seien wurden raich sechs Inspektoren entsendet die im
Laufschritt nach dem Palais eilten und dort in die Hände ih
rer Kameraden fielen Man kann sich das Tableau denken
als die Polizei die Polizei verhaften wollte Wer aber am
meisten gelacht haben mag war wohl der Urheber des Komp
lots der wahrscheinlich mit seinen Helfershelfern in der Nähe
des Palals lauerte und durch das Erscheinen der Polizei auf
merksam gemacht rasch mit seinen Genossen verduftete

sFolgen des Rausches Kommt da ein gemüthlicher
Haselüuner welcher in Meppen bei einer Festlichkeit sich ein
kleines Räuschchen erworben hat zur Post um die Rückfahrt
zur Heimath per Omnibus zu machen Als einziger Passagier
kann er sich s im Wagen bequem machen Der alte Rumpel
kasten erleichtert ihm das Gehirn auch nicht gerade sehr im
Gegentheil auf der Fahrt umgaukeln ihn allerlei Trä ine Er

Transport für die ihm Begegnenden immer etwas unheimliches
hatte gewissermaßen weg zumal sich die Kosten auch nicht
theurer gestalten An Gebühren für diesen Transport werden
erhoben 4 Mk für das Geschirr und 2 Mk für den Begleiter
außerdem hat der vom Magistrat angestellte Leichentransport
Begleiter d e Einladung der Leichen in den betreffenden Wagen
zu überwachen Bei der großen Entfernung des neuen Fried
hofes von der Stadt wird sich der Transport der Leichen am
Abend nach der Leichenhalle überhaupt empfehlen Die Be
stattung der Leichen findet dann von da nach der Begräbniß
stelle statt zu welchem Acte sich die Leidtragenden leicht und
ohne großen Zeitverlust einfinden können

Hans Makarts Colossal Gemälde Der
Frühling wird demnächst in unserer Stadt zur Aus
stellung gelangen Dos Gemälde das letzte Werk des
früh dahingeschiedenen berühmten Meisters erregt gegen
wärtig in Braunschweig das allgemeine Interesse des
Publikums nachdem es in anderen Städten so jüngst in
Berlin einen überaus glänzenden Erfolg gefunden hat

Unsere Schornsteine Ueber die Belästigung durch
unsere Schornsteine sich zu ergehen hieße Eulen nach Athens
tragen denn ein Jeder er braucht nicht gerade in der Nähe einer
Fabrik zu wohnen wird diese Plage häufig genug schonan sich
selbst empfunden haben Die Frage nach guter gesunder Luft
tritt namentlich bei der Wahl einer Wohnung stets in den
Vordergrund und wenn es irgend angeht meidet man dabei die
Nähe einer Fabrik Aber nicht nur die Fabrikschornsteine sind
es die neben dem Rauche wahre Unmassen von Flugasche un
termischt mit unverbrannteu Kohlentheilchen auswerfen sondern
auch die Hausichornsteine tragen das ihrige zum Verderben der
Luft bei In Fachkreisen ist man schon seck langen Jahren mit
der Lösung der Frage über die Beseitigung des gedachten Aus
wurfes beschäftigt allein die bisher erwndenen Apparate so
zweckmäßig sie auch immer sein mögen konnten das Uebel nicht
vollständig heben Was wird man trotzdem dazu sagen wenn
man erfährt daß mit einem dieser Apparate bei einem Fabrik
schornsteine von 1 Mtr Durchmesser pro Tag durchschnittlich
11 Centner und bei einem gewöhnlichen Bäckerschornsteine in
Berlin wöchentlich ca 75 Liter Ruß und Flugasche abgefangen
wurden Neuerdings hat nun der Ingenieur Völker in Bern
burg eine Halbgasfeuerung erkunden und zum Patent angemel
det Die mit dieser Feuerung bei den hiesigen Kliniken unter
bewährter Leitung angestellten Versuche haben ein geradezu
überraschendes Resultat geliefert Durch dieselbe wurde eine
vollständige Verbrennung der Kohle herbeigeführt und vor
allen Dingen ein Mitreißen von Flugasche und Kohlentheilchen
aus dem Feuerraume durch den Schornstein hinaus verhindert
Um dies letztere beobachien zu können hatte man an verschie
deren Stellen in gemessener Entfernung von dem Schornsteins
in der Windrichtung Kästen mit Papiereinlage ausgestellt welche
einen ganz geringen Staubbelag ergaben der ebenso gut auch
von der Straße herrühren konnte Rauch entstieg dem Schorn
steine nur beim Abi chlacken der Feuer c Außer diesen Vor
theilen wird aber durch die Anlage noch eine Kohleneriparniß
von circa 25 pCt erhielt so daß sich dieselbe schon in ökono
miicher Hinsicht empfiehlt Auf Grund der günstigen Resultate
sind bei den königl Kliniken bereits 5 Damvfkessel von 10
mit der Patentfenerung versehen worden nnd es steht zu er
warten daß auch in den hiesigen Fabriken die Anlage deren
Preis sich je nach der Heizfläcke der Kessel auf 1500 bis 1800
Mark stellt bald Einführung findet Für die Hausbesitzer em
pfiehlt sich die Anschaffung eines Fnnkenfänaers auf den Schorn
steinen wie solche namentlich von der Firma Schombnrg Söhne
in Berlin fabrizirt uud vielfach eingeführt werden und deren
Preis ein äußerst niedriger ist

sB r iesmarken als Zahlungsmittel Nicht
s elten wird seitens des Publikums an die Sch lterbeamten
der Post das Ansinnen gestellt größere oder kleinere
Mengen von Postwerthzeichen die meistens als Einlage
in Briefen als Zahlungsmittel gedient haben gegen Baar
geld umzutauschen Nach den bestehenden Vorschristew

glaubt sich daheim bei Muttern im Stäbchen entkleidet sich
vollständig um zu Bett zu gehen öffnet die Thür zur Schlaf
kammer und plumps ivnrde sein Lager das Pflaster der
Hascliinner Chaussee Während der Postillon ohne Ärg weiter
fährt wird unser Schläfer durch die kühle Nachtluft etwas er
muntert er erkennt die Situation nnd nolvrrs volsus muß er
im tiefsten Negligee der Postkutsche nachtrollen Der nächtliche
Spaziergang soll keine nachtheiligen Folgen gehabt haben doch
soll der nachtwandelnde Passagier sich vorgenommen haben sich
nicht wieder so leichtsinnig ins Reich der Träume zu begeben

sBei der Abstimmung im französischen Con
greß, der Sadi Carnot zum Präsidenten der Republik wählte
fiel bei jedem Wahlgange eine Stimme auf Pasteur Das
Congreßmitglied welches in dem berühmten Medizinmanne
den einzigen berufenen Erretter Frankreichs sah fühlte das Be
dürfniß feine Abstimmung zu rechtfertigen denn der zweite
Stimmzettel wies anßer dem Namen Pasteurs noch vier Vers
zeilen auf die in deutscher Ueberetznng lauten

Wen wähl ich nur Ganz zweifelsvoll
Läßt sich die Sache an
Doch da jetzt so viel Menschen toll
So ist Pasteur mein Mann

Der Betreffende soll der Depntirte und Dichter Bourgeois
gewesen sein

Polnische Hiebe Man schreibt aus Lemberg In
dem großen städtischen Parke hat sich am jüngsten Freitag eine
großes Aufsehen erregende Szene abgespielt Der Redakteur
des in Lemberg erscheinenden hochkonservativen Journals
Przeglond Ludwig Maßlowski hakte am 2 Oktober d I

anläßlich des Jahrestage des polnischen Aufstandes vom Jahre
1830 einen Artikel veröffentlicht welcher seiner ganzen Tendenz
nach geeignet war die Gefühle der patriotischen Polen schmerz
lich zu berühren Der rnssenfreundliche Artikel erregte umso
mehr Aergeniß als Maßlowski vor nicht langer Zeit als ultra
radikaler polnischer Journalist thätig war und diese seine Ge
sinnung erst änderte als er wegen eines Zerwürmisses aus der
Redaktion des Kurier Lwowski geschieden war Die Erbit
terung welche namentlich in den studentischen Kreisen gegen
Maßlowski herrschte machte sich nun in einer höchst seltsamen
Weise Luft Als Maßlow ki Freitag im städtischen Park spa
zieren ging traten ihm einige juuge Leute in den Weg und
schlugen ihn mit der Nummer des Blattes in welchem der be
treffende Artikel abgedruckt war ins Gesicht Daran nicht ge
nug trugen sie den Mann bis zu einer Bank legten ihn auf
dieselbe und applizirten ibm dort ohne zu sparen fünfundzwan
zig Stockitreiche auf die Schattenseite Diese Szene spielte sich
am hellichten Tage ab und die Zahl der Zuschauer war eine
beträchtliche Es verlautet daß sich der also behandelte Jour
nalist getreu der Devise Noch ist Polen nicht verloren auf
gerichtlichem Wege Satisfaktion verschaffen wolle

sAndere Ursachen gleiche Wirkungen Das Hans
soll ja gestern bei Deiner Benefizvorstellung zum Brechen voll
gewesen sein Unsinn Es w ir so leer daß mir bei seinem
Anblick übel wurde

Aus der Schule Lehrer in Sexta Als Alexander
der Große zurückkehrte ließ er einen Wall um das Lager auf
werfen warnm that er das wohl Schüler Damit seine
Soldaten nicht Hinansfallen sollten



aber wird bei den Postansialten nur gemünztes Geld oder
Papiergeld als Zahlungsmittel angenommen auch ist es
gestattet fällige Zinsscheine von auf den Inhaber lauten
den Beschreibungen über Schulden des Deutschen Reiches
oder eines zum Deutschen Reiche gehörigen Staates zc
als Zahlungsmittel entgegenzunehmen Wechselstempel
oder Postwerthzeichen können aber zum Zweck der Zahl
ung nicht verwandt werden

sAuch eine Ueberraschung, Als gestern eine hiesige
Hausfrau sich anschicken wollte einen Tags zuvor an dem
Kuchenfenster befestigten Hasen abzuschneiden fuhr sie entsetzt
von demselben zurück Freund Lampe hatte nämlich über Nacht
Toilette gemacht ein welßes Vorhemdchen und eine Kravatte
zierten fein Aeußeres und es schien als ob derselbe sich zu
seinem letzten Gange in die Bratpfanne besonders hätte prä
pariren wollen Natürlich hatte sich hier ein Witzbold einen
schlechten Scherz gemacht der indeß auf den Appetit der Be
theiligten bei der Verspeisung des Hasen keinen Einfluß ausge
übt haben dürfte

Volksküche

Monat Juli 1887
Einnahmen

555 ganze Portionen 138,75 Mk5312 halbe do 690,56 Mk 829,31 Mk
8V ganze Anweisungen 20,00 Mk
96 halbe do 12 48 MkSonstige

Ausgaben
58 ganze eingeg Anweisungen

78 Halbe do
Fleischer
Grünwaaren
Materialwaaren
Sonstige

32,43ZMk
5,50 Mk

Summa 867,29 Mk

14,50 Mk
10,14 Mk 24,64 Mk

279 Mk
16 Mk
27,24 Mk
84,20 Mk

Summa 431,03 Mk

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnung Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht den ncichbenannten Gräflich Stolbergischen
Beamten Auszeichnungen zu verleihen und zwar dem Kammer
Direktor von Hoff zu Wermgerode den Königlichen Kronen
Orden zweiter Klasse dem Oder Forstmeister Müller ebenda
selbst den Königlichen Kron m Orden dritter Klasse mit Schwer
tern am Ringe dem Vorstand des Schloßamts ebendaselbst
Hanptmann a D von Lemcke den Rothen Adler Orden vierter
Klasse dem Oberförster Schmidt ebendaselbst und dem Hütten
direktsr Bergrath Webers zu Jlsenburg im Kreise Wermge

rode den Königlichen Kronen Orden vierter Klasse sowie dem
Hegemeister Hoppe zu Elbingerode im Kreise Jlfeld das Allge
meine Ehrenzeichen

Bad Kösen 4 Dezember Goldene Hochzeit Am
Mittwoch feierte unser Ehrenbürger der Geheime Sanitäts
rath Dr Rosenberger mit seiner Gattin der Schwester des
berühmten Gelehrten du Bois Rcymond das Fest der goldenen
Hochzeit Die herzlichste Theilnahme wurde dem hochverehrten
Jubelpaare von Nah und Fern in allen nur denkbaren For
men zu Theil Der Jubilar hat bereits sein goldenes Jubi
läum als Arzt und als Bürger von Kösen gefeiert mit Recht
oilt derselbe als der Begründer und Förderer des hiesigen
Badelebens Das Jubelpaar erfreut sich einer seltenen Rüstigkeit

Der Dom zu Merseburgl dessen innere Neuge
staltung im vorigen Jahre vollendet worden wird demnächst
durch die Huld des Kaisers mit einem würdigen Schmuck ver
sehen werden Derselbe besteht aus drei in die Apsis des
Gotteshauses einzufügenden 6 w hohen gemalten Fenstern
Der Entwurf in der Abtheilung für das Bauwesen im Mini
sterium der öffentlichen Arbeiten gemacht führt bemerkt der
Mers Korresp durch die dargestellten religiösen und historischen
Gestalten gleichsam im Lapidarstil die Entstehungsgeschichte des
Merseburger Stiftes und Domes vor Im oberen Theile der
Fenster sind in kunstvoll geformten Medaillons die Brustbilder
des Heilands in der Üinken die Bibel haltend die Rechte
zum Schwur erhoben und zu beiden Seite die des Täufers
und des Laurentins angebracht Unterhalb dieser Medaillons
befinden sich die drei Kaiser Heinrich I Otto l Heinrich II
die Stifter des Domes in ganzer Figur Das Gauze ist eine
große werthvolle Arbeit und eine edle Gabe

Woldenberg 5 Dezember Feuer im Eisenbahn
zuge Als gestern Abend 10V Uhr der Lokalzug der Star
gard Vosener Vahn auf dem hiesigen Bahnhof ankam bemerkte
man fckion aus der Ferne einen eigenthümlichen Feuerschein am
letzten Wagen vierter Klasse Es stellte sich heraus daß bereits
der Boden des Wagens in hellen Flammen stand und das
Innere start mit Rauch angefüllt war Die Passagiere konnten
noch rechtzeitig den Wagen verlassen auch wurde das Feuer
bald gedämpft

Frankfurt a O 6 Dezember Auf der Heimreise
Heute Vormittag meldete sich zur Aufnahme in die Verpflegungs
anstalt ein Knabe der in defekter Bekleidung die Reise von
Amerika nach hier gemacht und nach seiner Heimath Ungarn
sich begeben will Der arme Bursche deutscher Abstammung
wanderte vor einiger Zeit mit seinem Vater aus der in Amerika
aber wie so viele Andere kein Eldorado gefunden zu haben
scheint Er erkrankte und starb worauf sich der Knabe auf
d e Beine machte um wieder nach Ungarn zu kommen Mit
Hilfe mildthätiger Menschen kam er glücklich bis Frankfurt an
der Oder

Cottbus 6 Dezember Die in hiesiger Gegend
herrschende Unsitte Hochzeitsgäste bei der Heimfahrt von
der Trauung durch Leinen resp Stangen aufzuhalten um

Trinkgelder von denselben zu erbetteln hat für neuendorfer
Hochzeitsgäste am vergangenen Freitag recht üble Folgen
gehabt Dieselben wurden bei einer Scheune unweit Maust
aufgehalten die Pferde scheuten der Wagen wurde umge
worfen und die Insassen erlitten erhebliche Verletzungen

Handel und Verkehr
Bericht desBörfenvereinsznHallea/S am 8 Dez

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000
Netto Weizenruhiger 144 165 M Rogawi desgl 120 126
Mk Gerste matter Futtergerste 110 120 Mk Landzerste 133

140M Chevaliergerste 145 153 M ext feine bis M 160
Hafer ruhig 112 118 Mark Mais Mark Raps
ohne Angebot Mark Erbsen Victoria 150 165 Mark
Kümmel ausfchl Sack per 100 Kg netto 50 52 M Stärke einschl
Faß von 100 TZ Inhalt Per 100 Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt 37,50 38,50 Mark

Ermittelte Preise des Großhandels p 1 Mx Netto
Linsen 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 13 19 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten ohne Notiz
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleis 8,75 M Kei

zenschalen 7,40 7,50 M Weizengriesklsie 8 8,25 M Malzkeime
helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelkucher 12,00 Mk Malz
25,00 27,00 Mk Ritböl 50 00 Mark gefordert Petroleum

M Solaröl 0,825/30 10,75 11,00 M Spiritus 5 10,000
Liter Procent still Kartoffelspirüus 97,50 Mark

sHallesche Maschin enfabrik Wie wir erfahren ist
pro 1887 auf eiue Dividende von 12 pCt wie im Vorjahre zu
rechnen

Telegraphische Nachrichten
Rom 7 Dezember Heute Abend fand bei dem deutschen

Botschafter Grafen Solms offizieller Empfang statt welchem
die Minister die Mitglieder des diplomatischen Corps sowie
viele andere hervorragende Persönlichkeiten beiwohnten

Rom 7 Dezember Es bestätigt sich daß der Handelsver
trag mit Oesterreich Ungarn heute Abend unterzeichnet wird
Derselbe soll morgen der Depntirtenkammer unterbreitet und
seine Berathung für dringlich erklärt werden Der Vertrag
umfaßt in 30 Artikeln einen Tarif L durch welchen beim Ein
tritt in Italien 49 Kategorien von Waaren zu Gunsten Oester
reichs und einen Tarif L durch welchen beim Eintritt
in Oesterreich 74 Kategorien von Waaren zu Gunsten Italiens
behandelt werden ferner ein Zollkartell ein Schlußprotokoll
und endlich eine Konvention wegen Bekämpfung von Vieh
seuchenParis 7 Dezember Fallisres hat die Bildung eines Ka
binets endgiltig abgelehnt in Folge dessen ließ der Präsident
Sadi Carnot Goblet zu sich entbiete n

Paris 7 Dezember Goblet hat den Auftrag zur Bildung
e ues Kabinets angenommen

Paris 7 Dezember Wie es heißt hat Deroulede sem
Amt als Ebrenpräsioent der Patriotenliga definitiv nieder
gelegt
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empfehlen als passende

Weihnachtsgeschenke

neuester Konstruktion
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Grotze Auswahl Billige Preise

Geschlachtetes
GeMgel

Gänse Enten Puten Poularden Pouleds
gut gemästet frisch geschlachtet auch koscher

10 Pfd franco gegen Nachnahme für 5,75 4
empfiehlt 8 WA Weißkirchen

Südungarn

Eine ältere Frau für den ganzen Tag
wird gesucht Unterplan 4

Wegen Erkrankung des Mädchens suche
per fofort oder 1 Januar eine zuverlässige
Köchin die felbftständig zu kochen versteht

W Köchinnen Stuben Haus Kinder
W u Viehmädchen erhalten Stellen durch

W gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Ein ordentliches Mädchen welches

nähen kann wird sofort oder 1 Januar
Wettinerstrrche ZT

Herrschaftliche Wohnungen u kl Hofwoh
nung zu vermiethen fofort oder 1 April

Krukenbergstraße 10 u 11
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zu allen Preise in jeder beliebigen Größe ff lackirt in prachtvollen Dekorationen
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Für Kaufleute resp VMmoterneh

mer Massives Hausgrundstück Ecke von
4 Straßen mit großem Hofraum und an
grenzender Baustelle worin Restaurant mit
Schnapshandel betrieben soll bald verkauft
werden Selbstkäufer erfahren Näheres
unter W i in der Exped d Bl

Ein großer schöner Laden Weist und
Hermaunftratzeu Ecke ist sofort zu ver
miethen und zu beziehen Zu erfragen

LsipzigerstratzelF

Merseburgerstraße 39
sind mehrere freundliche und im gutem Zu
stande befindliche größere u kleinere Woh
nungen otvie eine Hausmannswohn per
sof od später zu vermiethen Auch ist
daselbst ein Niederlagsraum sür Werk
stelleu c passend abzugeben

Näheres Comtoir KömgsiraHe K4

Eine freundlich gelegene geräumige

ist zum 1 Januar zu vermiethen
Franckestrafte s S am Leipz Platz

Wohn 75 Thlr z Abverm Schülershof 13,1
I eleg möbl Stube f 5 Herrn ist

z Z F ds od Jan k I ev mit
Mittagstisch Georgstr p z verm

Ein fein möblirtts Zimmer fofort zu
vermiethen Wuchererstraße 4V Part

Gegenüber dem Mühlweg
Meinen werthen Kunden zur Nachricht

daß ich von Sonnabend den 10 d M
an meinen MarZtstand eingehen lasse

gr Steinstr 22

städtische Feuerwehr
Autzerordentl Sitzung der Offiziere

Freitag den 9 d Mts Abends 8 Uhr
Halle a S den 7 Dezember 1887

Der Feuerwehrdirektor
Alb Zabel sen

KmOgewerbe Berew
Monats BersamMlnug

Donnerstag den 8 Dezember d I
Abends 8 Uhr i Saale d Cas6 David

Tages ordnuug
1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Professor v

Freiherr von Weitzenbach
Technik und Geschichte der Holzeinlege
arbeit und Holzmalerei mit besonderer
Berücksichtigung der italienischen Früh
renaissauee

4 Beurtheilung und Prämiimng der eingelau
fenen 12 Konkurrenzprojekte zu einem Gefchäfts
Plakat für die Aktiengesellschaft der Rauch
fuß schen Brauereien Hierselbst

5 Herren Gebrüder Bethmann Ausstellung
der Möbel für 2 Damenzimmer im Rococo
styl

6 Herr Holzbildhauer Venndorf Ausstellung
verschiedener Möbel
Die Damen der Mitglieder werden wegen

des mit der Ausstellung im Volksschulsaale an
der Neuen Promenade zusammenhängenden Bor
trags des Herrn Professor von Weißenbach zu
dieser Versammlung besonders eingeladen
Sitzplätze vor der Rednertribüne ble ben für die
Damen reservirt Gäste sind willkommen

Der Vorstand

Verein für Bolkswohl
Monats Versammlung

Sonnabend den 10 d M Abends 8 Uhr
im Saale des Cafs David

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Ausnahme neuer Mitglieder
3 Bortrag des Herrn Pastor W

Das Verbrechen in
Rückficht auf die es beeinflussenden
allgemeinen Faktoren

4 Der Vorsitzende Die Bestrebungen
in Darmstadt zur Herstellung der Reinlich
keit in den Wohnungen der Armen

Zu diesen Versammlungen wird
Jedermann freundlichst eingeladen

Vorstand und Abtheilungsvorsitzende
Stadtbaurath Tohausen Rentier Demuth
Kaufmann Carl Meyer Justizrath
Schlieckmanu Diakonus Richter Real
gymnasiallehrer Flade Prof Dr Kohl
schütter Kaufmann Louis Sachs Fa

brikbesitzer Hübner

k tN Wt
Gr Steinstr 42

Vereinszimmer mit Pianino
einige Tage zu vergeben

noch

Verloren ist eine feine dünn gegliederte
Kette von Barfüßerstraße Steinstraße
Sophienstraße Harz Gegen Belohnung
abzugeben Harz IS Part



StaÄtVdvstsr K

Direktion kZGK MvvZI v

Freitag den S Dezember L887
AnfMg 7

K

86 Vorstellung 65 Abonnements Vorstellung

Große Oper in 3 Akten von Schikaneder Musik von W A Mozart

Farbe vvi

Sarastro
Tamino
Der Sprecher

Die Königin der Nacht

Pamina ihre Tochter

Personen
Adolf Uttner
Raimund Czerny
Emil Hettstedt
Josef Herzka
Jgn Zimmermann
Caroline Charles
Hirsch als Gast
Alex Mitschinsr

Erste
Zweite Dame
Dritte
Erster l
Zweiter Genius
Dritter j
Papageno
Papagena

Monoftatos ein Mohr

sEmilie Lange
Jda Doxat
Carrie Goldsticker

lJna Händel
Agnes Bonn
Louise Schaffnit
Georg Schaffnit
Agnes Bonn
Walter Müller

V tor Kks
Weinstuben und Austern Salon

xr Hsärksrstrasss 14
169

smxüsllt
TZsiZAi

in äsr Vsinstudö Dtxcl N
ausser äsva Hanss Dt cl N A,OO
100 sd L llls AK 1 0V

ViNvs s von M anvon 1 bis 4 Iltir
8MM s I arte xvPäör IsZe M

Rsssrvirts

kis 12 Ildr ksuäs

5

t

Mnchermittel
Vauivon Treu Nuglisch Berlin

IVomIKI von Ed Pinaud Paris
in Flaschen und

ausgewogen

W nv i rVZ zi r
SLerv KSS t

empfiehlt die Droguenhandlung

Helmbold K Co
Leipzigerstraße 109

Gut schlagende Kauarienhähne Dom
pfaffe und alle andre Sorten Sing
vögel sind zu verk Feldstratze S Z

A

s ZZc

Priester Sklaven
Nach dem 2 Akt eine längere Pause

Gefolge

Mk
k Z vj

Varquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 MMg Hinterreihen 1,

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk j
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,50

Prosc Loge 1 Rang 4,
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil I,
Textbücher A 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzetts

a 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse Ä 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kaffenöfftmng s/z Uhr Anfang 7 Uhr Ende ach 1v Uhr

LsKLL ZZ Z Z 5
doLcZ w Z

Z do

äz

M

v M cv
s Z

cv

cv

cv

S SI s

mit ZsmU

in i rois 30 Nk

c

s s

cv Av cv w

Z H S

M S MWLIK
ZGlMLi W GAK ZiHVAA Z GIl tÄ IlK Zz Lii KsGlk AG

NTMAG K MA WR AS AGZ W GZSÄG SGi

W lGG ZT MA,Ä
R sr Is ZS GZ SZ GA L SlGZISIK Z ÄKvIS n I d d I D z S S7 B stM 22 V rst b rZum 15 Male MüdvIiM L Anfang 7 Uhr HAiTüKS Mtvr K ISss A M WiWÄG rttA Ävi MvvrSonntag den IS Dezember Z5 Z V r tv l Nv Nachmittags 3 Uhr Ws A tsLi tÄAlZ ZA Tii Ä MFremdenvorstellu Zg bei halben Preisen Zum 3 Male u Ä IZAwK vZ

vZiiv AriiSvi Abends 7 Uhr 83 Vorstellung 66 Abonnem Vorstellung kin I t zFärb roth Z m 12 Male o sm,K B t
em u8vvvr tel M Ml Ass SAWSSMMx

M G T MSSiS ALeipziger Platz Zi

Mänedever Livr
aus der Berliner Unions Branerei gehaltvoller als das gewöhnliche Lagerbier dabei
nicht theurer offerirt S4 Flafchen für Z Mark frei Hans

H St Sv gr SteinstraUe AS Vertreter obiger Brauerei

HscdSeckoii
in Plüsch Gobelin Rips Manilla

Svmmlasckoll SllmwZsodarrsn
korUörso und Wödvlstosso

F ZMOS Knur di KZrAt z empfiehltkckickli jrml
Inhaber Hvllvr

Vi6 iMZtzMai tetH kerj 8t iill N voll

mM w
mit Meo leaeo Mo

trak Mßhell M8 Illäw ei

ued ReMäuktzr lallen xur M

sek ck Grosse
m MMKG A A

kuok uncl Kunstksnlüung

alte und neue von 2 bis 700 Zithern von 16 bis 100 sowie Flöten Gni
Darren Trommeln eiserne Notenpulte u s w

Eine echt italienische Bioline als Festgeschenk mit ff Bogen und Kasten
700 sowie deutsche und italienische Saiten

Barfüßerftraßr 8 JnftruMenten HaNdlung
Der gerichtliche Ausverkauf

in T che Mckskm nd Paletotstoffe r
Iwird von

Freitag den V d Mts abI Vormittags von S IS und Nachmittags von S 4 Uhr zu kiUis
Preisen fortgesetzt

Kr IIrZ ZkKti A8 SO II
WGU NZT G SAINZÄ

Verwalter der S M vrM r schen Concnvsmaffe

Krieger Verein n Halle a S
Sonnabend den kv Dezember Abends 8 Uhr im Neuen Theater

wozu sämmtliche Kameraden dringend ersucht werden
zu erscheinen

Tagesordnung 1 Bericht der letzten 2 Festlichkeiten 2 Beschlußfassung über
jdie Weihnachtsbescheerung 3 Geschäftliches

Die Kameraden welche noch Gegenstände oder Geschenke für die Kinder zur Be
ifcheerung oder zur Verloosung bestimmt haben bitten wir sich sofort bei Unterzeichnetem

zu melden und womöglich abliesern zu wollen Der Vorstand

I A ILui Veremshauptm
M e KLWWM7
MW VsWWW

Inur eigene Fabrikate in vollendet schöner
Ausführung

KiMM i keete
nur feinster Qualität

ÄlM Slollrn
empfiehlt und nimmt in Bestellung

sLeipzigerstr 14 ZZ vu
Tiirk Pflaumenmus

jsehr süß und dick eingekocht für 3 Mark
15 Pdf in Fässern billiger empfiehlt

Holl Bollheringe
s Schock 1 Mk 75 Pfg bei Tonnen billiger

Einzeln 3 Stück 10 Vfg bei

Seit 1 Jahren bewährt

begutachtet von
Weiland und Rudolf v Wagner
königl Hofrath und o ö Professor

an der Universität Würzburg
Zu haben in der Adler Engel

Löwen u Waisenhaus Apotheke
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in a

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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